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SEın Verftändnis der Jungen Beneration rür ÖIie Sprachform ser fich Sıing-
bewedung 1nd Z aientjprel Solgerung OAraus, daß neben den aus pAadagogijchen Bründsen
nOIGdeN, m.  ernen überfegungen, Öder Zutbertert Gottesdien({t leiben muß

sermann olfagand ever JII rge  a der Zutber-
Zutber Vierteljahrsichrift ÖRr Zuther-Gejelljchatft XII ]930

43—5$$
Ulıt lebendiger achbeit erichließt tich untjere Zeit Ddenm e  ichtlichen Augenblict

Zutber un Ddie 1De. unmittelbariten aufeinander{toßen bei der UÜberjegung der
Her Wile, den VO!  en Gehalt der deutfchen rür dIie BGegenmart aquszufchöpfen, 310INGE
Od3U, Zutbers Schaffen jeiner Urfprünglichfeit beobachten er befommt Öre Ver-

mentlichung Ddes Xibelwortlautes der eimarer Yustgabe bobe Hedeutung
But 1{$ die Zufjammeni(telung der uns der legten Yustgabe, auch ÖIiEe urch

geftaltung der beiden Safjungen, eDauer Ir Oaß nıcht jede Mrt vVon Wortwechfel berüct
ichtiat $ re  $ Einleitung über Arbeitsweife und Zeitpuntt ÖP$S Aedinns IDIFr aner-
annn reitadas Unterjuchung über ÖAd$S Verhäaltnis 3u Zainer-PDlenar bearüßt, Ilaud)
inan vVon DEn Ertola jeiner Unterjuchungen noch WENIGEL überseugt H{} als der reilich fach:
verfrandigere BGermanıift“ (Bebermeyer) Mus Ozejer dantfbaren Wurdigung teht errayer
3Ur rıtit über Br 1e edenıa 3 den Aerausgebern ÖE ibel vVOoN 1540 Feiner
Weije als zuverlaäjfigen Keprajentanten der Beftalt A} wve Ö1e Zutberbibe der SPnd-
3eIt DOoN Zutbers g  eben gebabt bat An unzahligen tellen mweije jie PINE wikHkürliche VDer-
anderung der Druckform vVon 3545 auf Yıach inselunterfuchungen OomMmm: eyer 3 Ddem
chartfen TIiE Wiedergabe Dder ibel vVon 15406 1{7 unbrauchbar br Weiterdruck
den achtften anden fei nicht z verantmwmorten Un ihre Stele müfe ÖIie Yusgabe UVoNnN 3545
mıf den legßten Anderungen Zutbers treten Dann er{t bäatten IDILE dIie roe{(talt dIiE IDIE

brauchen, einmwandfreie Unterfuchungen über ihren INRNETEN Behalt uns ihDre fprachliche
Sorm anitellen 2 Fönnen „Das Fo' iDr 14{7 1, Oaß ıbr das CiINe mit Ddem andern
UunNLOSLI| verbunden 1{1 A Dder SEinbeit der uns eu  en MN mwmieder dAs YDort ÖPS
Lebendicen ottes 1NSs erz rallt H

tto Milbrecht: rı  1  e Hemerkungen ZUr neueiten
g Lutherana VI Zutberbert der eolog1-
ichen Studien un rirıtfen 71902 Bands 1/2 eft 163—20) erla
Rlog ]J930. i E rn

Der Aerausgeber OdPS euen Teitamentes ı der YDeimarer AYustabe egt fich mit Deyers
Rritil der Theoloat  en un  au D 1929, 3)3—300, und Miaibert 1930
unferer Vierteljahrsfichrift 43— $ auseinander TIAS MNMiigtrauen £utbers X ibels
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